
Rundtour auf Schneeschuhen im Greyerzerland

La Valsainte, Couvent > La Valsainte, Couvent

La Valsainte, Couvent 0 h 00 min

Pt. 1024 0 h 50 min 0:50

La Scie 1 h 35 min 0:45

Pré de l'Essert 1 h 50 min 0:15

La Grosse Raynauda 2 h 55 min 1:05

Pt. 1024 3 h 20 min 0:25

La Valsainte, Couvent 4 h 10 min 0:50

SchneeschuhwanderungSchneeschuhwanderung

mittel

4 h 10 min

9,8 km

390 m

390 m

Dezember - Februar
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Rundtour auf Schneeschuhen im Greyerzerland

Klösterliche Stille im Tal des Javro
Charmey ist ein Eldorado für das Schneeschuh-
laufen. Signalisierte Routen gibt es unter anderem
am Vounetse-Westhang und entlang des
Jaunbachs. Ein anspruchsvoller, aber landschaft-
lich besonders eindrücklicher Trail ist im weitläufi-
gen Tal des Bergbachs Javro angelegt.
Ausgangspunkt ist das Kloster La Valsainte. Dabei
dürfte es sich um einen der stillsten Orte der
Schweiz handeln, denn der Kartäuserorden, dem
das Kloster zugehört, ist für eine besonders
strenge Observanz bekannt: Schweigen, Ein-
samkeit, Gebet und Arbeit prägen das Leben der
Mönche.
Weil Aussenstehende keinen Zutritt haben, ist es
nicht möglich, die klösterliche Stille hinter den
Klostermauern als Besucher zu erleben. Doch
Ruhe findet man auch in der umliegenden Natur,
denn in der Gegend gibt es kaum Hektik und Zivili-
sationslärm.
Die Rundtour führt vom Kloster zuerst auf der
Schattseite durch bewaldete Tobel und über ver-
schneite Weiden zum Gehöft Pré de l’Essert. Die
kleine Kapelle auf dem nahe gelegenen Hügel ist
ein schönes und aussichtsreiches Zwischenziel.

Durch Wälder und über offenes Gelände geht es
auf der Sonnseite in einem weiten Bogen zurück
nach La Valsainte.

Andreas Staeger, 2021

INFO
Erreichbar ist La Valsainte mit dem Postauto ab
Charmey.
 
Télécharmey, 026 927 55 20, www.charmey.ch
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Verschneites Weideland bei La Scie.
Bild: Andreas Staeger ©
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